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Gesetzentwurf zur Gemeinschaftsschule mit gravierendem Mangel: Aussagen zu Kostenfolgen fehlen vollständig 
Gemeindetag steht unverändert zum Schulversuch
Stuttgart.   Das Schulangebot flexibel und bedarfsorientiert zu gestalten und in Schulversuchen zu erproben – dafür hat sich der Gemeindetag Baden-Württemberg schon immer ausgesprochen. Gegen die Überlegungen, das ganze Land zu einem einzigen Schulversuch zu machen, wehrt sich der kommunale Landesverband. „Wenn die Gemeinschaftsschule an einzelnen Standorten bewiesen hat, dass sie für die Kinder im Land einen zukunftsfähigen Schulabschluss ermöglicht und ihnen beruflich alle Türen öffnet, ist sie es wert flächendeckend eingeführt zu werden“, erklärt Präsident Roger Kehle. Aber dieser Nachweis müsse erst erbracht werden. „Jedes Unternehmen, das ein neues Produkt auf den Markt bringt, führt umfangreiche Testverfahren durch bevor es in Serie gehen kann“. Ausgerechnet beim Thema Schule wische die grün-rote Landesregierung sämtliche Vernunftsargumente mit einem Wimpernschlag vom Tisch. Im Übrigen fehle, so Kehle, nach wie vor eine Aussage der Landesregierung zur Konnexität. 

Seit Monaten fordert Kehle die Kultusministerin auf, für klare Verhältnisse zu sorgen und ein Gesamtkonzept für die Schullandschaft vorzulegen, mit dem die Schulträger vernünftig arbeiten können. „Die scheibchenweise vorgelegten Gesetzentwürfe machen eine Gesamtbeurteilung unmöglich“, beklagt Kehle. So soll die Gemeinschaftsschule als Ganztagsschule und Inklusionsschule vorgeschrieben werden, aber die Gesetze mit Auswirkungen auf die gesamte Schullandschaft, die sich speziell mit diesen Themen beschäftigen, lege die Regierung erst viel später vor. Besonders gravierend ist für den Gemeindetag die fehlende Kostenabschätzung im Gesetzentwurf. „Wir wundern uns schon sehr, dass die Landesregierung erneut das Konnexitätsausführungsgesetz ignoriert, in dem die Kostenfolgenabschätzung eindeutig geregelt ist“. Der Gemeindetag fordert klare Aussagen für die Schulträger.

„Wer die Gemeinschaftsschule in ein Gesetz schreibt, muss wissen, dass er für die Kosten aufzukommen hat“, betont Kehle. „Wer bestellt, bezahlt“. 
Der Gemeindetag setzt sich weiterhin dafür ein, dass die unterschiedlichen Schularten gleich behandelt werden und ein fairer Wettbewerb um Schüler möglich ist. „Immer weniger Schüler mit einem Füllhorn an Möglichkeiten zu überschütten, ist nicht zielführend“, so die Meinung des Gemeindetags. „Die wohnortnahe Schule ist für den Ländlichen Raum entscheidend und muss gewährleistet sein“. 
An einem regionalen Konsens wird das Land nach Einschätzung des Gemeindetags nicht vorbeikommen. Ob Schulversuch oder Schulgesetz: Beides kann zwischen einzelnen Kommunen, die jeweils für ihren Schulstandort werben, Konflikte auslösen, die örtlich nicht lösbar sind.
“Auch sogenannte Modellschulen“, erklärt Roger Kehle, „kämpfen um immer weniger Schüler und verändern die Schulen in der Umgebung“. Er erinnert deshalb an eine Pressemitteilung des Kultusministeriums im Januar, in der die Landesregierung ein „geeignetes Verfahren für Konfliktfälle zwischen den Kommunen“ angekündigt hat. „Wir gehen davon aus, dass die Landesregierung gemachte Zusagen einhält“, betont Kehle. Der Vorschlag des Gemeindetags, die Zuständigkeit für Konfliktfälle bei den Regierungspräsidien anzusiedeln, gelte weiterhin. Dem Gesetzentwurf sei zu entnehmen, dass Standorte gefährdet und Schulschließungen nicht ausgeschlossen werden könnten. „Wie geht das Land mit diesen Herausforderungen um“, fragt der Kommunale Landesverband. Gehe es zukünftig nach dem Prinzip, der schnellste Schulstandort gewinnt, der größere hat die Nase vorn oder der vermögendere? Möchte die Landesregierung, dass es an den Schulen zu „feindlichen Übernahmen“ kommt und um Schüler gebuhlt wird, mit allen Mitteln? 
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